
ARBEITSKREIS HALLE/SAALE 

Der Arbeitskreis Halle/Saale ist eine ehrenamtliche Schnittstelle zwischen 
den Partnerstädten Halle/Saale und Hildesheim und fungiert als Botschafter, 
Ansprechpartner, Initiator von Projekten, Dolmetscher etc. 
Er beschäftigt sich grundsätzlich mit dem Erfahrungsaustausch, der Betreuung 
bei Besuchen, der Sammlung von Ideen und der Erarbeitung und der Umsetzung 
von Projekten sowie der Abstimmung der Projekte mit der Lenkungsgruppe 
Städtepartnerschaften.

Der Arbeitskreis Halle/Saale setzt sich aus interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
zusammen und tagt mindestens einmal im Quartal. 

Geschichte der Städtepartnerschaft

Am 21. April 1990 wurde die  Freundschaftsurkunde zwischen Halle/Saale und 
Hildesheim vom Hallenser Oberbürgermeister Herrn Dr. Eckhard Pratsch und 
Hildesheims Oberbürgermeister Gerold Klemke und Oberstadtdirektor Dr. Wilhelm 
Buerstedde unterzeichnet. Der damalige Bundestagsabgeordnete Engelbert Nelle 
und Gerold Klemke förderten enge Beziehungen zwischen den beiden Städten 
bereits seit Februar 1990. Im Juni 1990 besuchten etwa 500 Bürgerinnen und Bürger 
aus Halle/Saale das Hildesheimer Schützenfest. Im selben Jahr besuchten etwa 
genau so viele Hildesheimerinnen und Hildesheimer das Laternenfest in Halle.  
 
Außer den Besuchen der Festlichkeiten in beiden Städten wurden auch 
Schulpartnerschaften geschlossen, um die Freundschaft zu festigen. Es folgten noch viele 
weitere gemeinsame Aktivitäten, wie zum Beispiel der Partnerschaftsstand auf dem 
Weihnachtsmarkt in Halle, gemeinsame Chorkonzerte und vieles mehr. Interessante 
weitere Projekte sind geplant.

Wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert sind, wenden Sie sich bitte per E-Mail oder 
Telefon an: Herrn Jürgen Schmidt, schmidt1263@web.de, Tel. 05121/43870.

Wir brauchen Sie!


